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Barchetsee: Neue Erkenntnisse zu Tötungszeitraum 
 
FRAUENFELD (kapo) Der am Donnerstag im Barchetsee tot geborgene Ägypter wurde 
letzte Woche noch lebend gesehen. Die Polizei arbeitet weiter am Bewegungsprofil. 
 
Die Ermittlungsergebnisse der Kantonspolizei Thurgau schränken den Zeitraum deutlich ein, in 
dem der 27-jährige ägyptische Staatsangehörige getötet und im Barchetsee abgelegt wurde.  
 
Zuletzt lebend gesehen hatte man ihn letzte Woche in seinem Wohnkanton Schaffhausen. Am 
Donnerstagnachmittag wurde er mit Schussverletzungen tot aus dem Weiher bei Oberneunforn 
geborgen.  
 
Die Kantonspolizei arbeitet weiter daran, das Bewegungsprofil des Opfers in der Zeit 
dazwischen zu schärfen: Wo und wann wurde der 27-jährige Ägypter in den Tagen vor dem 
letzten Donnerstag gesehen, mit wem war er zusammen?  
 
Dafür sind Hinweise aus der Bevölkerung hilfreich. Das Bild des Opfers und weitere Angaben 
zum Fall sind auf www.kapo.tg.ch publiziert. 
 
Aufgefallen sein könnte das Fahrzeug, mit dem der Ägypter unterwegs war: Ein schwarzer Fiat 
Punto 75, verziert mit markanten rot-gelben Flammenmustern auf beiden Seiten. Ob die 
fünftürige, elfjährige Limousine mit Schaffhauser Kontrollschildern im Zusammenhang mit dem 
Tötungsdelikt steht, ist noch unklar.  
 
Weiter speziell von Interesse sind auch Hinweise von Personen, die sich von anfangs letzter 
Woche bis Donnerstag am Barchetsee zwischen Oberneunforn und Gisenhard ZH aufhielten 
oder beim Vorbeifahren Aktivitäten, Personen und Fahrzeuge beobachtet haben.  
 
Zeugenaufruf 
 
Wer sachdienliche Hinweise machen kann, wird gebeten, sich beim Polizeikommando Thurgau 
unter der Nummer 052 728 22 22 zu melden.   
 

 Das 27-jährige Opfer. 

http://www.kapo.tg.ch/
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Der Fiat Punto des Opfers: Wem ist das Fahrzeug in der letzten Woche aufgefallen?  
(Bilder: Kapo Thurgau) 
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